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Markenkommunikation und 
Bibliotheken 
Vermarktung digitaler Bibliotheksdienstleistungen

Schade, Frauke: Praxishandbuch di-
gitale Bibliotheksdienstleistungen: 
Strategie und Technik der Marken-
kommunikation / Frauke Schade. Un-
ter Mitarbeit von Johannes Neuer. Ber-
lin (u. a.): De Gruyter Saur, 2016. XVII, 
435 Seiten: Illustrationen. ISBN 978-
3-11-034648-0 – Hardcover, 99,95 
Euro. Auch als E-Book erhältlich.

Das Praxishandbuch macht es sich zur 
Aufgabe, Besonderheiten digitaler Biblio-
theksdienstleistungen in Hinsicht auf ihre 
Vermarktung aufzuzeigen. Es richtet sich 
an Führungskräfte in Bibliotheken, Kom-
munikationsverantwortliche und Mitar-
beiter*innen in der Öff entlichkeitsarbeit 
und im Marketing von Bibliotheken sowie 
an Studierende bibliothekarischer, infor-
mationswissenschaftlicher und verlegeri-
scher Studiengänge (S. 4). Frauke Schade, 
Professorin für Informationsmarketing, 
Unternehmenskommunikation und Be-
standsmanagement an der Hochschule 
für Angewandte Wissenschaften Ham-
burg, verfügt über langjährige Erfahrung 
und Expertise in der Bibliothekspraxis und 
als Hochschullehrerin gleichermaßen.

Best Practice-Beispiele liefert Johan-
nes Neuer, Director of Customer Expe-
rience an der New York Public Library. 
Ein Gastbeitrag von Klaus Ulrich Wer-
ner aus der Philologischen Bibliothek 
der Freien Universität Berlin ergänzt die 
Praxis-Perspektive.

Bibliotheksdienstleistungen und 

Markenentwicklung

Einen Eindruck von der Komplexität der 
Themenstellung vermitteln Auszüge aus 
den Einleitungen zu den beiden Teilen: 

»Im ersten Teil des Handbuchs geht es 
darum, digitale Bibliotheksdienstleis-
tungen vorzustellen und in den Dienst-
leistungsbegriff  einzuordnen, um daraus 
im Anschluss die vermarktungsrelevan-
ten Besonderheiten und Implikationen 
für die Markenkommunikation von (di-
gitalen) Informationsdienstleistungen 
zu identifi zieren und darzustellen.

Ausgehend von den Basisfunktionen 
Auswählen, Sammeln, Archivieren, Be-
reitstellen und Vermitteln von Bibliothe-
ken wird gezeigt, wie sich Funktionen 
von Bibliotheken durch aktuelle Ent-
wicklungen und Herausforderungen er-
weitern und welche neuen Anforderun-
gen sich daraus ableiten lassen.« (S. 5)

In Teil 2 wiederum »werden Kon-
zepte, Methoden, Modelle, Handlungs-
felder und Praxisbeispiele zur Markenent-
wicklung und -führung sowie zur Mar-
kenkommunikation vorgestellt.« (S. 6)

Aufbau des Werks

Teil 1 »Digitale Bibliotheken und ihre 
Dienstleistungen« gliedert sich in die 
Kapitel Digitale Bibliotheken, Informa-
tion, Informationsdienstleistungen, Di-
gitale Bibliotheksdienstleistungen, Be-
sonderheiten von digitalen Bibliotheks-
dienstleistungen und Implikationen für 
die Markenkommunikation. Alle Kapi-
tel beschreiben die jeweiligen Frage-
stellungen umfassend und diff erenzie-
ren sie aus.

Teil 2 »Strategie und Technik der 
Markenkommunikation für digitale Bi-
bliotheksdienstleistungen« befasst sich 
in seinen Kapiteln mit den Grundlagen, 
den Strategien, der Technik und der 
Evaluation der Markenkommunikation. 
Dabei werden in beiden Teilen alle Bib-
liotheksdienstleistungen berücksichtigt, 
vertiefend dargestellt werden die digita-
len Bibliotheksdienstleistungen.

Struktur der Teile

Die Autorin bewältigt die umfassende Fra-
gestellung und die Fülle zu verarbeiten-
den Materials dank Stringenz in der Dar-
stellung und einem konsequenten didak-
tischen Aufbau des Handbuchs. In allen 
Teilabschnitten wird die definitorische 
Grundlage benannt, auf der die jeweiligen 
Ausführungen fußen. Der Text ist stark ver-
dichtet, präzise Zusammenfassungen, Ab-
bildungen, schematische Darstellungen 
und Tabellen entsprechen den unterschied-
lichen Rezeptionsbedürfnissen der adres-
sierten Zielgruppen und Leser*innen im 
Einzelnen. Zu jedem Teil gehören ein um-
fangreiches Literaturverzeichnis und die 
Liste der zitierten Websites. Abbildungsver-
zeichnis, Tabellenverzeichnis und Index er-
möglichen gezielt die Orientierung.

In Teil 2 wird in jeder Ebene der Dar-
stellung zunächst die Begriff sklärung vor-
genommen. »Ziele«, »Herausforderungen« 
und »Handlungsfelder« werden aufgezeigt. 
Zum Teil wird diese Darstellung bis auf die 
Ebene der einzelnen Strategien und Instru-
mente von Markenkommunikation durch-
gehalten, angewandt also auf die interne 
Kommunikation genauso wie auf die Stei-
gerung der Sichtbarkeit, bis hin zu den Inst-
rumenten und Techniken von Markenkom-
munikation wie das Bibliotheksportal, die 
Medienarbeit, Public Aff airs, Fundraising, 
Mediawerbung, E-Mailings und Newslet-
ter, Kommunikation in sozialen Medien 
und die Bibliothek vor Ort. Ebenso wird 
die Evaluation der Markenkommunikation 
mit Blick auf Ziele, Herausforderungen und 
Handlungsfelder dargestellt.

Anschrift der Rezensentin: Sabine Homilius, 
c/o Stadtbücherei Frankfurt am Main; 
sabine.homilius@stadt-frankfurt.de
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Praxisbeispiele

Dass die Praxisbeispiele aus der New 
York Public Library stammen, die sich 
eigentlich der Vergleichbarkeit mit hie-
sigen Verhältnissen entzieht, ist gut ge-
wählt, begegnet doch selbst die NYPL 
Budgetkürzungen, Personalabbau und 
Reduzierung von Öffnungszeiten. Die 
Bibliothek betreibt Marketing als Füh-
rungsaufgabe und ist in den wesentli-
chen im Handbuch beschriebenen Fel-
dern präsent. Entsprechend werden die 
meisten Strategien und Instrumente 
mit Praxisbeispielen aus der NYPL un-
terlegt; von der Advocacy-Kampagne 
»Invest in Libraries, Invest in the New 
Yorkers«, der Präsenz in den sozialen 
Netzwerken bis zur täglichen Presse-
arbeit und der Beratung und dem Trai-
ning vor Ort. 

Vermarktung und Evaluation

»Damit die Markenkommunikation er-
folgreich zur Positionierung und Ver-
marktung von Bibliotheken und (digi-
talen) Bibliotheksdienstleistungen bei-
tragen kann, muss sie systematisch, 
zielorientiert, kontinuierlich und im Di-
alog mit Zielgruppen geleistet werden.« 
(S. 126) In der Kombination von Grund-
lagenwissen und Praxisbeispielen kön-
nen Bibliotheken dieses Praxishandbuch 
(auch) nutzen, um ihre Marketingstrate-
gie und ihre Markenkommunikation ei-
ner Befragung zu unterziehen.

Sabine Homilius
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